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Mini-Camp in Bayreuth
TenneT young heroes Camp 

mit 48 Teilnehmern

Ein ausgebuchtes Minicamp konnten die 
Verantwortlichen des BBC Bayreuth und der 
TenneT young heroes vermelden. 48 Kinder im 
Alter von 6 bis 13 Jahren kamen am 3. November 
im Rahmen der JUNIORFRANKEN Minicamps 
ins Sportzentrum, um mehrere Stunden ihre 
Fähigkeiten am orangenen Leder zu vertie-
fen und vor allem ihren Spaß mit Basketball 
zu haben. An insgesamt 5 Stationen standen 
das Dribbeln, Passen, Werfen, Korbleger und 
Koordination im Mittelpunkt. Am Ende standen 
dann noch kurze Spiele an, um das Gelernte 
gleich umzusetzen.

Und die Kinder nahmen nicht nur sportliche 
Eindrücke mit. Gleich zu Beginn wurde jeder 
Teilnehmer mit einem Campshirt und einer 
Trinkflasche ausgestattet. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch die Camporganisatoren 
Tim Nees und Uwe Glaser ging es dann auch 
gleich in allen drei Hallen des Sportzentrums 
rund. Rund 25 Minuten verbrachte jede 
Gruppe an jeder der fünf Stationen, sodass 
für jeden Themenbereich genügend Zeit zur 
Verfügung stand. Und die Kinder nahmen die 
Unterweisungen begeistert an. Und Tim Nees, 
Bayreuths hauptamtlicher Minitrainer hatte 
dann auch ein Lob für die Kinder parat: „Auch 
die Jüngsten haben bis zum Ende gut mitge-
macht, ohne die Aufmerksamkeit zu verlieren.“

Nach dem obligatorischen Campfoto konnten 
die Kinder, die sich nicht nur aus Spielerinnen 
und Spielern der U10, U12 und U13w des BBC 
Bayreuth rekrutierten, sondern auch von den 
Kooperationspartnern aus Weidenberg und 
Eckersdorf sowie direkt aus Schul-AGs kamen, 
auf drei Feldern testen, wo noch Trainingsbedarf 
besteht. „Mit den Camps wollen wir nicht nur 
einen Zeitvertreib für die Ferien anbieten, son-
dern auch die Kinder, die in den Schul-AGs und 
in der School-Tour ersten Kontakt mit Basketball 
bekommen haben, für das organisierte Training 
und den Spielbetrieb im Verein begeistern,“ so 
Uwe Glaser, der auch noch weitere Camps an-
kündigt. „Wie im vergangenen Jahr, wollen wir 
möglichst in allen Ferien Minicamps anbieten.“ 
Das nächste Camp in den Weihnachtsferien ist 
schon in der Planung.

Oberfrankenderby in der JBBL

In der Hauptsmoorhalle gab es das Spitzenspiel 
der JBBL Division Mitte-Ost zwischen den unge-
schlagenen JBBL-Jungs der Regnitztal Baskets 
und den TenneT young heroes aus Bayreuth.

Mit einer am Ende unnötig knappen Kiste 
konnte die JBBL der Regnitztal Baskets gegen 
den U16-Nachwuchs aus Bayreuth den fünften 
Sieg in der Division Mitte Ost einfahren.

Gestärkt durch die bisherigen vier Saisonsiege 
gingen die Brose Bamberg Youngsters der 
Coaches Kositz und Hwastunow konzentriert 
und fokussiert in die Partie. Der Lohn dafür war 
eine schnelle 24:11-Führung nach den ersten 

zehn Minuten. Bis zur Halbzeit zeigten die Jungs 
eine angepasste Leistung auf beiden Seiten des 
Spielfeldes, sodass sie zur Halbzeit mit 39:24 
führten.

In der zweiten Halbzeit wurde das Teamspiel 
vernachlässigt und die Intensität durch das 
Team heruntergefahren. Bayreuth witterte wie-
der Morgenluft und konnte Punkt für Punkt 
den Rückstand verkürzen. Das Selbstvertrauen 
der oberfränkischen Gäste steigerte sich, so-
dass zum Start in den letzten Spielabschnitt ein 
59:52 auf der Anzeigetafel stand. Bayreuth war 
also wieder auf Schlagdistanz. Doch jetzt zeig-
ten Valentin Brevet und Henning Nieslon ihr 
Kämpferherz, holten wichtige Rebounds und 
gaben genaue Zuspiele um ihr Team weiter er-
folgreich in der Partie zu halten. Finn Nowak 
zeigte nach drei Wochen Verletzungspause ein 
gelungenes Comeback. Am Ende stand ein un-
nötig knapper, jedoch verdienter 76:71 Erfolg zu 
Buche. 
Es spielten: 	  
Brose Bamberg Youngsters (Regnitztal Baskets): 
Bruhnke (26 Punkte /0 Dreier), Höhmann (14/1), 
Nowak (10/2), Brevet (9), Keßler (7/1), Nieslon (6), 
Ulshöfer (3), Lang, Guck, Smith

TenneT young heroes (Bayreuth): Fösel, Schelter, 
Amthor 2, Feneberg 3, Wenzl 22, Lechner 6, Ngan 
23, Frakowiack, B.Akarca 1, Pryszcz 14, D.Akarca, 
Eulert.

Finn Nowak (weißes Trikot), Foto: Brose 
Bamberg Youngsters


